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eins - Kontext

Aktuelle Diskussionen rund ums „richtige“ Saatgut für den Bio-Anbau:

> Pflanzenzüchtung primär auf lukrativste Kulturen & Anbausysteme ausgerichtet

(z.B.: Fess 2011, Lammerts van Bueren 2011, Østergård 2009)

> Konzentration der Gestaltungsmacht in den Händen weniger Konzerne

(z.B.: Dias 2010, Mammana 2014, Howard 2009) 

> Eingeschränkter Austausch / Zugang  zu genetischen Ressourcen

(z.B.: Galushko 2012, Hammond 2012, Then & Tippe 2009)

> ethisch Fragen rund um biotechnologische Züchtungsmethoden und Transparenz 

(z.B.: Wilbois 2011)



eins - Kontext

                 … eine mögliche Antwort:

=> partizipative Ansätze bei der Sortenerhaltung und -entwicklung
(z.B.: Chable 2008, Dawson 2008, Desclaux 2011, Thomas 2011)
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zwei - Konzept & Struktur



zwei - Konzept & Struktur

übergeordnete Ziele:
 Bio-kulturelle Diversität fördern

 Beitrag zu einer nachhaltigen Landwirtschaft

 Perspektiven für kleinstrukturierte Betriebe gemeinsam entwickeln

konkrete Ziele:
 Informationen zu Sortenraritäten gewinnen

 Sorten mit Vermarktungspotential identifizieren

 Anbau & Vermarktung von Raritäten fördern

 Saatgutqualität & Verfügbarkeit verbessern

 Partizipative Sortenpflege & -weiterentwicklung



zwei - Konzept & Struktur



zwei - Konzept & Struktur

 Bildungsarbeit

– Seminare

– Lehrgänge

– Fachexkursionen



zwei - Konzept & Struktur

 Sortensichtungen



zwei - Konzept & Struktur

 Vernetzung

– Fachtage & 
Vernetzungstreffen

– Begleitung von 
Projekt- & 
Arbeitsgruppen

– Betriebsbesuche

– Öffentliche 
Verkostungen
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drei - Beispiele

 Fachexkursion

Juli 2013, Breisgau (D)

Demeter Gärtnerei Piluweri

Kultursaat e.V.

züchterische Bearbeitung:

Tomate, Paprika, 
Melanzani, Salat, 
Karotte, Lauch

Kaiserstühler Samengarten

Erhaltungsinitiative



drei - Beispiele

 Sichtung Gartenmelden 

19 Sorten / Herkünfte

2012, 2 Standorte

Bonituren

Verkostungen

Keimtests



drei - Beispiele



drei - Beispiele



drei - Beispiele



drei - Beispiele

 AG Bauernparadeiser

Partizipative Sortenpflege und 
-weiterentwicklung von 
„samenfesten“ Tomaten

Produktionsbetriebe

Bio Austria

HBLFA Schönbrunn

Gartenbauschule Langenlois

Versuchsstation Wies

BOKU

Arche Noah



drei - Beispiele

Arbeitsschwerpunkte:

> Austausch von Erfahrungen, 
Wissen, Informationen und Saatgut

> Weiterbildung

> Hofsorten auf den Betrieben

> dauerhafte 
Samtfleckenresistenzen

> Virosen
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Berichte und Ergebnisse rund ums Projekt sind

über die ARCHE NOAH Homepage zugänglich:

https://www.arche-noah.at/wissen/projekte/vielfaltsprodukte

Kontakt:

Philipp Lammer

philipplammer@gmx.net

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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